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Expedition : Langgasse No . 27 .
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Um baldigst gänzlich zu räumen
alle bunte Stoff - und Steinnuß - Kleiderknöpfe zu SO Pf
per Dutzend bei E . & J . Spohr ,
3803

___________ Kirchgasse 44 , Ecke des Michelsbergs .

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

zum Preise von
1

70 Pf . für den Monat Februar ,
1 Mark für die Monate Februar und Mär ;

werden hier von unserer Expedition — Langgaffe 37 — , auswärts ( jedoch nur für beide
Atonale zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

. " LV besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig
sur zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 20 . Januar ,
Vormittags » ' / - Uhr anfangend , läßt Herr ß . Best
die ihm gehörigen auf Hof Adamsthal lagern¬
den Bestände an Ort und Stelle durch den Unter¬
zeichneten gegen gleich baare Zahlung versteigern , als :

900 Gentner Hafer - und Weizenstroh , 400 Gentner gutes
Wiesenheu , 200 Gentner Grummet , 200 Gentner Kleeheu ,
25 Gentner Wickenheu , 180 Gentner gemischte Spreu
und 200 Gentner Dickwurz , sodann 80 Wagen guter
Knhdung . ein doppelspänniger Fuhrwagen und ein neues

_ Break , für Metzger oder Milchfuhrwerk passend .

Havana - Cigarren
1878er Ernte eingetroffen ( Geruch und Braud gut ) .

Herrmann Saemann
, KranzM i ,

Reue Dominos ,
sowie auch gebrauchte sind zu verleihen
und zu verkaufe « bei C . Döring ,
E6

___________ Goldgasse No . 1 « .

issen, : Break , für Metzger oder Milchfuhrwerk passend .
Aück Die Bersteigerung wird über Mittag fortgesetzt ,
ngcn Stroh und Futter werden per Centner ausgeboten ,
chöne w feder gewünschten Quantität , jedoch nicht unter

in Ceutner , verabfolgt und am Dienstag den 27 .
und Mittwoch den 28 . Januar von Morgens 8 bis
Nachmittags 4 Uhr den Steigerern voraewoaen
und dnrch mich übergeben .

Mull - Rüschen
,

Tüll - Ruschen
,

Creppliss - Büschen , Bretonne - Büschen und
Pliss ^ ' s von 15 Pfg , an bis 4 Mark per Meter in grösster
Auswahl empfiehlt < ^ . Wallenfels ,
4132 Langgasse 33 .
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i » = . y, ,
U " * ersucht , sich heute Samstag Abend 81/ » Uhr81 " Heidelberger Faß " einzufinden . W . I . W . II . W . III .

® e « Rest noch auf Lager habender Winterschuhe und
Etnlegesohlen verkaufe zum Kostenpreife . 4599

» Ilospph ^ iGÄlSr , Schwalbacherstraße 13 ,

B « Pohl , 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .
Musikalien - Leihanstalt . 294

Lager von geht röm . und deutschen Saiten .

Flügel und Pianino s
von G . Bechst ein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
langer Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeftihrt . 14202

w . Avieny , Stuhlmacher ,
4 Steingasse 4 ,

«^ ^ ^ ^ ^ afteRohrstühle , Strohstühle , Tabourets ,Ladenftühle , Lehnseffel . ißga
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G . C . Herrmann , Dotzheimerstraße 27 .10879
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H Walther ,
Holz - und Kohlen -Handlung .

Prima Ruhrkohlen
,

Prima
mehrte , stückreiche Kohlen — Stückkohlen — gewaschene Nuß¬
kohlen — magere Würfel — empfiehlt
14967 Otto JLanx , Alexandrastraße 10 .

Ein rentables Hans ist wegzugshalber mit geringer An «

zahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 3638

Ein schön gelegenes Haus nebst Stallung , Remisen , Werk¬

stätte und großem Garten ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . bei B . B aer , Faulbrunnenstraße 6 . 3477

Ein neues , kleineres Haus in der Adelhatdstraße unter

angenehmen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3101

Eine Villa in bester Lage Wiesbadens , mit ernem Morgen
großen , schattigen Garten , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 10434

Ein schönes , mittelgroßes Haus , freie Wohnung ,
reutirend , zu verkaufen . Offerten unter A . S . 29 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 4625

Eine Anstalt zu verkaufen oder deren Betriebs übergeben
werden . Eigenthümer auch Theilhaber bleiben . Offerten unter

A . W . 30 an die Expedition d . Bl . 4624

. Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unseren theuren Gatten , Vater , Sohn , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Onkel , Friedrich Wilhelm

Jang , Schriftsetzer , nach langem , schweren Leiden gestern
Vormittag um 8 Uhr zu sich zu rufen . Um stille Theil -

nahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen .
Wiesbaden , den 23 . Januar 1880 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 25 . Januar Nach¬
mittags um 3 ’/s Uhr vom Sterbehause , Adlerstraße 43 ,
aus statt . 4675

den besten , sind zu haben in
Brerstadt No . 123 . 4667

Johnson
’

s

engl .
Patent - Stärke - Glanz

erzielt brillanten Glanz der Wäsche , sie wird ferner
blendend weiß , steif und elastisch . In Packeten ä 25 und

50 Pfq . bei J . H . Dahlem , Droguen - Handlung ,
4309 ________________ Michelsberg 16 .

Anzündeholz ,

kiefernes , ä Str . 2 Ml . , sowie buchenes Scheitholz fort¬
während in jedem Quantum zu haben Walramstraße 33 b .

Für Kapitalisten .

Als Commanditär oder Assoeis für ein im besten Betriebe

stehendes , rentables

Zeitnngs - Unternehmen
in einer Stadt am Rhein wird ein Theilhaber mit einer Ein¬

lage von 6000 Mark gesucht . Offerten unter W . 60 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 4647

Eine gangbare Wirtschaft
mit Uebernahme des Inventars sofort zu vermwthen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 14771

Eine Gärtnerei nebst kl . Wohnhaus zu verkaufen . Näh .

Rheinstraße 23 . 10969
42 Ruthen Acker , Ecke der Dotzheimer - und Wörthstraße ,

zum Lagerplatz geeignet , sind zu vermiethen . Näheres
Elisabethenstraße 19 . 3892

Es wird ein Grundstück von etwa einem Morgen in der über

Gegend des Schiersteinerweges oder Wellritzthales , welches sich Geh
zu einem Garten eignet , zu kaufen gesucht . Offerten um E

Preisangabe unter M . M . 100 an die Exped . erbeten . 4482 emp
30,000 Mark gegen mehrfaches Unterpfand zu leihen xgx ,

gesucht . Näheres bei Herrn Imand , Weilstraße 2 .

alS : Ofen - , Nuß - und Stück -

kohlen , buchene Holzkohlen ,
Buchen - und Kiefern -Scheitholz , ganz trockenes Kiefern -

Anzündeholz re . empfiehlt in prima Waare zu billigen Preisen

große , eichene , lackirte , mit Ausstattung von 26 Mark an .
4514 Ph . Is

'
ind , Rheinstraße 21 .

« WSlMWWSWWLWWWÄWWWAELWWWSeWSWW

Deister , Ofenputzer u . - Setzer , womit Schwatvacyeriir , -t » .
Ein schöner Neufundländer Hund billig zu ver¬

kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl .
'

4638
Zwei hochträchtige uuö ein fettes Schwein zu ver¬

kaufen bei J . Seelbach in Dotzheim .
_____________

4563

Pap und Stroh fortwährend zu verkaufen kleine
liaivi , Webergasse 7 . 4410

Aepfel per Kumps 35 Pf . zu haben Römerberg 35 . 4671

ein - und doppelspänmg , Korbsitz , sowie zwei große Kinder -
Schlitten zu verkaufen bei
4659 Wagner Ackermann . Kirchgasse 20 .

Ein Wiener Flügel nut starkem , schönem Tone ist um -
zugshalber zu verkaufen . Näh . in Biebrich , Adolphstraße
No . 10 , eine Treppe doch .__________ _____ ___________ 4678

Ein eleganter Damen -Maskeuanzug ist zu verleihen
Röderstraße 41 , erste Etage rechts .

_________________
4560

Ein seidenes Kleid zu verkaufen Mauergasse 8 ,
2 Stiegen hoch links .

___________________
Schwalbacherstraße 27 un 1 . Stock werden Decken

gesteppt und Wolle billig geschlumpt .
_______

4644

Wegzugshalder sind verschredene Möbel , darunter ein Sesfel
mtt Nachtstuhl - Einrichtung , billig abzugeben Michelsberg 8 . 4641

Bettstelle , zweiichl . , für 8 Mk . zu verk . Feldstraße 23 . 4661
Ein dreiarmiger Gaslüfter zu verk . Lamiusnraße 25 . 24

Ellenbogengasse 11 leiht Geld auf alle Werthgegenstände
unter strengster Diseretion und billigen Zinsen .
12346

__________________
Adam Bender .

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk u . dgl .

zu den höchsten Preisen Michelsberg 7 , Ecke des Gemeinde -

badqäßchens .
__________ _ _______

9H9

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und

außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelsberg 28 , gemacht werden . 263
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Gesuche :

Oofiiiphf von einem Lehrer einer hies . höh . Lehr -
vr üSULIISj anstatt zum April eine Wohnung von

3 — 4 Zimmern und Küche rc . Offerten mit genauem Preise
beliebe man unter B . E . 59 in der Expedition d . Bl . niedere
zulegen . 4663

Für eine Dame mit zwei Kindern wird zum 1 . April in
Eltville eine einfache , freundlich gelegene , gesunde Wohnung
in einem ruhigen Hause gesucht ; unmöblirt , etwa 2 Stuben ,
Kammer , Küche . Gartenpromenade und Bedienung im Hause
erwünscht . Offerten unter W . C . 73 nimmt die Expedition
d . Bl . entgegen . 4630

Ein Weinkeller wird zu miethen
gesucht . Offerten sub M . R . 10 in der Expedition d . Bl .
abzugeben . 4648

Angebote :

Dotzheimerstraße 17 im Hinterhaus Parterre , ist eine
kleine Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst . 4662

Geisbergstraße 84 ein einfach möbl . Zimmer zu verm .
Michels berg 20 sind im Vorder - und Hinterhaus auf 1 .

April mehrere Wohnungen von je 2 Zimmern und Küche zu
vermiethen . 4634

Nerostraße 42 im Hinterhaus , ist eine Wohnung mit allem
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 4654

Ein großes , leeres Manfard - Zimmer zu vermiethen Schwal -

bacherstraße 14 . 4666

( Fortsetzung in d « Beilage ^

Ein junger , solider Mann sucht Stelle als Diener ; derselbe
übernimmt auch die Besorgung von Commissionen für ein

. . . Geschäft . Näh . Albrechtstraße 25 , Hths . , 3 . Stock . 4639

\ Ein militärfreier Diener , von seiner letzten Herrschaft gut

„ empfohlen , sucht sofort Stelle durch Birck ’ s Bureau ,le ' hen gr . Burgstraße 10 . 4677

Personen , die sich anbiete « :

Eine geübte Kleidermacherin sucht noch einige Kunden .
Näh . Oranienstraße 16 im Vorderhaus . 4467

Eine perfekte Köchin sucht Aushülfestelle . Näh . Exped . 4664
Eine perf . Büglerin sucht Beschäft . N . Kirchhofsgaffe 6 . 4640
Ein arift Frau s . Monatstelle . N . Oranienstr . 6 , Hth ., Dl . 4655
Ein Hausmädchen , welches nähe » , bügeln und

serviren kann , sucht sofort Stelle . Näheres in der

Expedition d . Bl . 4508
Ein reinliches Mädchen aus Thüringen sucht als Hausmädchen

oder Mädchen allein Stelle . Näheres Schulgasse 6 . 4614

Hotelzimmermädchen , gesetzt und gut empfohlen , suchen Stellen
durch Ritter « Webergasse 15 . 4673

Eine gesetzte Perlon , die mit Kindern ummgehen weiß und
kochen kann , sucht Stelle . Näheres Steingasse

'
4 , Part . 4669

Stellen suchen mehrere tüchtige Zimmermädchen , welche nähen ,
bügeln und servilen können , sodann tücht . Mädchen , welche bürgerl .
kochen können u . alle Arbeiten verrichten . N . Häfnerg . 5 , I St . 4670

Eine gut empfohlene Herrschaftsköchin sucht Stelle durch
Ritter , Webergasse 15 . 4673

MKM - Herrschaften erhalten Dienstpersonal :
ebenso erh . Dienstpersonal Stellen durch

Frau Stern ’ * Bureau , Mauergasse 13,1 St . h . 3251
Eine gewandte Kellnerin , sowie ein tüchtiges

Dienstmädchen suchen Mellen auf gleich . Näheres
Faulbrunneustraße 8 , 1 Treppe hoch . 4653

Ein Mädchen , welches in allen häuslichen Arbeiten bewandert
ist und von feiner Herrschaft empfohlen werden kann , sucht
Stelle ; auch wird es sich der Krankenpflege unterziehen . Näh .
Kirchgasse 14 , 1 Stiege hoch . 4636

Ein Mädchen , in Küchen - und Hausarbeit be -
wandert , aus sehr guter Familie von auswärts ,

sucht Stelle . Näheres Expedition . 4650
Ein anständ . Mädchen , das nähen , serviren , frisiren und bügeln

kann , 4 Jahre in einer Stelle war , f. St . als feines Hausmädchen
od . zu größeren Kindern d . Birck ’s Bureau , gr . Burgstr . 10 . 4677

,
Ein erfahrenes Küchenmädchen , welches auch Hausarbeit

übernimmt , wird gesucht . Eintritt Mitte Februar . Näheres
Martinstraße 1 . 4658

Personen , die gesucht werde « :

Ein Mädchen kann das Kleidermachen nebst Anmessen und

Zuschneiden gründlich erlernen Dotzheimerstraße 4 , 3 . St . 4480

W Gesucht zum 1 . April
gegen guten Lohn ein gesundes , kräftiges Mädchen , das perfekt
kocht und Hausarbeit mit übernimmt ; ferner ein anständiges
Mädchen zu Kindern , das zugleich nähen , bügeln und serviren
kann . Gute Zeugnisse sind durchaus erforderlich . Näheres
Victoriastraße 15 . 4504

Köchin , die Hausarbeit über -
nimmt und gnte Zeugnisse besitzt , wird

gesucht Nerothal 19 . 4652
Eine brave Person , zu jeder Arbeit willig , wird gesucht bei

Paul Korn in Walluf a . Rh . 4674
Gesucht eine gesetzte Kaffeemamsell für sofort , tüchtige

Hotel - und Restaurationsköchinnen für gleich und die Saison ,
Mädchen für allein und tüchtige Küchenmädchen durch Bitter ,
Webergasse 15 . 4673

Eine Weckfrau gesucht Oranienstraße 22 . 4651
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus¬

arbeit übernimmt , gesucht Moritzstraße 42 , 1 St . h . 4635

Metzgergafse 22 wird ein braves Mädchen für Küchenarbeit
gesucht . 4642

Ein reinliches Kindermädchen wird gesucht Mauergaffe 14 ,
Parterre . 4676

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen für allein , feinere
Hausmädchen d . Birck ’ s Bureau , gr . Burgstr . 10 . 4677

Ein Mädchen , welches melken kann , ges . Hellmundstraße 13 . 4089
Ein Küferlehrling wird gesucht kleine Burgstraße 7 . 3023
Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen

bei Fritz Steinmetz , Oranienstraße . 4083
am liebsten ein solcher , welcher während
seiner Militärzeit als Offiziersbursche

fungirte und gut empfohlen ist , für 1 . März gesucht durch
Bitter , Webergasse 15 . 4673

ürettchenl
Warum nicht Wort gehalten ? Wichtiges rmtzutheilen . Bitte

sofort Antwort . F . , Christophstraße . 4632
”

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Feldstraße 15 zu
Deinem 39 . Geburtstage . Und wir wollen Gott bitten , daß
Du noch lange im Kreise Deiner Familie lebest .

K . E . M . E . J . E . E . E . A . E . BL E . A . E .
Verloren Donnerstag Nachmittag von der Dotzheimerstraße

durch die Wörthstraße in die obere Rheinstraße ein kleines
Damen - Arbeitskästchen . Abzugeben gegen Belohnung
Dotzheimerstraße 29 . 4646

Verloren vier « naufgezogene Photographien . Gegen
Bel , abzug . Taunusstraße 47 bei Photograph Schipper . 4631

Getragene Herren - und Damenkleider kauft
12843 Harsheim , Metzgergasse 80 .

Polirte und lackure
'
Kommoden ( Nußbaum ) , 4schubladige

Küchenschränke u . Bettstellen zu verk . Saalgasse 16 . 3590

Neue und gebr . Bettstellen , Kinderbettstellen , Tische , Kom¬
moden , Console , Küchenschränke zu verk . Römerberg 32 . 3639
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Prima Rindfleisch per Pfd . 50 Pf . , 4413
Kalbfleisch per Pfd . 46 Pf . ,
prima Knoblauchwurst per Pfd . 60 Pfg ,
jeden Morgen warme Würstchen per Stück 15 Pfg .

fortwährend bei Schaumburger , Metzgergasse 29 .
Täglich frische Eier per Stück lo Pfg . Näh . Exp , 4633
Eier , frisch gelegt , zu Haden Taunusstraße 53 . 4398

Kartoffel « .

Pfälzer Kartoffeln per Centner 3 Mk . 50 Pf ., sowie
gutes Obst empfiehlt
4277

___
w . Müller , Bleichstraße 8 .

Adlerstraße 49 sind versch . Sorten schöne Aepfel z . h - 7N

Rheinstraße 36 sind Aepfel per Kpf . 35 Pfg . zu haben . 454ij

Mta ckerh 6hle ,

21 Goldgaffe 21 .

Täglich : Warmes Frühstück , ausgezeichnetes Glas -

Bier , sowie vorzügliche Weine .
4

■;44 A . Mayer .

„ Saalban Rerothal "
.

Heute Abend : RttzelsNppe . |

J . H . Dahlem ,

empfiehlt Otto E . Web er ’ s in den feinsten Kreisen
geradezu unentbehrlich gewordenen

ächten Feigen - Kaffee
in Packeten ä 25 Pf . , ferner

Homöopath . Gesundheits - Kaffee
a Packet 15 Pf . ,

wegen seiner nahrhaften Bestandtheile von Dr . von der

Heyden für schwächliche Personen , Wöchnerinnen ,
Schenkfraue » rc . ganz besonders empfohlen . 4453

LefeWs

Sacca - Ra ^ ee,I
langjährig bewährtes , gesundheitlich untersuchtes

Kaffee - Zusatzmittel .

Engros - Lager
bei

GEBE . DIETZ
_______________

in Frankfurt a . M . ra no/i .) 305

Reinen Medicinal - Lederthran
empfiehlt _______

A . Cratz , Langgasse 29 . 4163

Erste Qualität Rindfleisch . . 48 Pf ,

„ „ Kalbfleisch . . 44
„

„ „ Hammelfleisch . 42
„

fortwährend zu haben Neugasse 17 .
4162 Marx , Metzger .

Prima Kalbfleisch , we Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 12 Pf . stets zu haben bei

4657 Fr . Maikomesius , Ecke der Neu - u . Schulgasse .

Rein ausgelassenes Nierenfett per Pfund 50 Pf .

empfiehlt
4282

Joh . Weidmann Wwe .
MichelSberg 18 .

Frisch geschossene

^ aldhasev
empfiehlt 4547

Häfner , Markt 12

Frische

Wal - Hasen
ä 3 Mk . 50 Pfg . ,

Rehziemer and Rehbratei
und

große Auswahl in Geflügel
billigst bei

Sffii . l > ichmanii9
5 Goldgasse 5 . 4672

No . 20Wiesbadener Tagblatt .
Seite 4

TP sz (Man .- No . 1719 .)

Liqueur ist in folgenden Häusern zu haben , welche sich verpflichteten ,
oder Fälschungen dieses vorzüglichsten Liqueurs zu verkaufen .

bei Carl Acker , Anton Schirg , H . J . Viehoever , Martin Foreit . 16

Echter BWctiner Liqueur
der BEUiBICTM ® ® MÖNCHE

der ABTEI zu FtiCAMP
,

der beste aller Liqueure , vortrefflich stärkendes Verdammgsmittel . Zum Schutze gegen Fälschungen

trägt jede Flasche äusser den Schutzmarken die Unterschrift des General - Directors .

VT& TTABLE UQUEITR BENEDTCTINF .
Brevets ® en Trance et ä IE trauter . |

Der

In Wiesbaden zu
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Das Sprudel - Comitö .4665

16

Der Vorstand .64

4163

4596 Julie Victor . Luise Mayer .M

ff

ff

er .

chen 85 Der Vorstand .

Pompier - Corps
iffe .

■e .

80 Friedrichstraße 30 .iteii 4231

8 « l

bei Joh . Geyer , Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 4660

Frisches Hirschfleisch

719 .)

ten ,

In Vollmacht des Verwaltungsrathes .
Pie Special - Direetion .

z « Händel ' s „ Messias " .
Der Vorstand .

Billigste

Masken - Garderobe .

Hochfeine , dega » tc Domino s , sowie
Domino s mit Larve » für 1 Mk . u . höher

Häfner , Markt 12 .

re

en
4547

Kriegerverein „ AUemannia
"

.

Samstag den 24 . d . Mts . Abends 8V - Uhr :

GeneralVersawmLuug im Vereinslocale .

Tagesordnung : 1 ) Bericht - Erstattung der Rechnungs -

Prüfungs - Commission ;
2 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

Cäcilien - V © rein .

Samstag den 24 . Januar Abends Präeis 6 Uhr :

Probe für Sopran und Alt

Die J . Bloeh
’
sche Hof - Schönfärberei

in Darmstadt
ist genöthigt , für hiesigen Platz eine anderweitige Vertretung
zu suchen , indem die bisherige Inhaberin der Agentur , Frau
Ed . L >eel Wwe . , fortan verhindert ist , die Geschäfte derselben
fortzuführen . Reflectanten , die hierfür ein geeignetes , offenes
Geschäft führen und zur Uebernahme geneigt sind , wollen ihre
Adressen mit den nöthigen Angaben franco an obige Firma
richten . 4126

Hessische LudwigSbah « .

Für den Verkehr zwischen Stationen der Braunschweigischen ,
Magdeburg - Halberstädter und Berün - Potsdam - Magdeburger
Bahn , sowie Spandau de .r Berlin - Hamburger Bahn und unserer
Station Wiesbaden sind vom 10 . ds . Mts . ab birecte
Frachtsätze zur Einführung gekommen .

Der dieselben enthaltende Tarifnachtrag kann bei unserem
Tarifbureau für 15 Pf . pro Exemplar bezogen werden .

Mainz , den 19 . Januar 1880 .

Tagesordnung : Rechenschaftsbericht pro 1879 ; Rechnungs¬
ablage des CassirerS ; Wahl der Rechnungsprüfungs -

Commission ; Neuwahl des Commandos ; sonstige
Corpsangelegenheiten .

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
4498 Das Commando .

ngen

Gartenban - Berein .

Heute Samstag den 24 . Januar Abends 8 Uhr : General -

Bersammlung im oberen Saale des „ Deutschen Hofes
"

( Goldgasse ) .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht ; 2 ) Kassenbericht ;
3 ) Wahl einer Rechnungs -Prüfungs - Commission ; 4 ) Budget
für 1880 ; 5 ) Bericht der Pflanzen - Verloosungs - Commission ;
6 ) die diesjährige Pflanzen - Ausstellung ; 7 ) Ersatzwahl des

Schriftführers und sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Frauenarbeits - Schule
W

" Schützenhofstrasse 3 .

Zu dem mit Anfang Februar beginnenden Putz - Cursus
werden noch Anmeldungen angenommen .

Näheres von 8 bis 12 Uhr im Schulloeole oder Nach¬

mittags Hellmundstrasse 29 c .

Montag den 20 . Januar Abends 8 Uhr findet im
* W Locale „ Zum Römersaale " die statutengemäße

Generalversammlung statt .

Männergesang - Berein .

eute Abend : Keine Probe . 35

sowie
297

____
Eine schöne , rothe Mips -- ^ -arnitiar

Hd mit Lambrequins ist preiswürdig zu ver -
-

454 ! kaufen . Näh . Exped . 4637 bei

llrosclikeia - V er ein »

Zu einer Versammlung auf Montag den 26 . Januar
Abends präcis 8 ' /- Uhr im „ Deutschen Hofe

" werden sämmt -

V tt liche Mitglieder eingeladen .
- » • ’

Um pünktliches Erscheinen ersucht
4656 Der Vorstand .

Sprudel .

; Erste , einzige und letzte
Sitzung tzro 1880 :

Fastnacht -Dienstag den 10 . Februar Abends 7 Uhr

in den Sälen des Curhauses .

Die ganze Einnahme fällt — abzüglich der Kosten —

den städtischen Armen zu .
Während der Sitzung : Grosse Tombola für den

gleichen Unterstützungszweck .

Nach der Sitzung :

Masken - Costüme
Domino ' s sind zu verleihen Elisabethenstraße 5 . 3916

Ball - Handschuhe
für Damen und Herren zum Fabrikpreise in der

Handschuh - Fabrik US .

Niederlage : Neue Colonnade 17,18,19 . 2673
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Marktberichte .

Wiesbaden , 23 . Jan . (Viehmarkt .) Im hiesigen Viehhofe waren
49 Ochsen auf Betrieben . Preis per 100 Kilogramm : 1 . Qual . 137 Mk .
14 Pfibis 140 Mk . 58 Pf , 2 . Qual . 130 Mk . 28 Pf . bis 183 Mk . 72 Pf .
Das Geschäft war stau .

Mainz , 23 . Jan . ( Fruchtmarkt .) Unter dem Einflüsse auswär¬

tiger wieder etwas niedrigerer Notirungen waren die Käufer auf heutigem
Markte mehr zurückhaltend wie vor acht und vierzehn Tagen , doch konnten

sich die Preise so ziemlich behaupten . Zu uotiren ist : 200 Pfd . Weizen
23 Mk . 50 Pf . bis 24 Mk . 50 Pf . 200 Pfd . Korn 19 Mk . bis 20 Mk .
200 Pfd . Gerste 18 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk . 50 Pf . Russisches Korn
19 Mk . 50 Pf . ________________________ ■

Tages - Kalender .

Ji : permanente Kurhauo -KunstausMimg im Pavillon der neuen Eolonnabe
ist täglich von Morgens 6 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .

P »r ;elIan - KkMi>tde »ussteitung , Malinftitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 1220

Heute Samstag den 24 . Januar .
Wachen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2— 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Zweiter großer Maskenball .
Wiesbadener 8urn - « esel! schast . Abends 8 Uhr : Erste Abendunterhaltung

mit Ball im „ Saalbau Schirmer "
.

Gartenbau - Verein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im oberen Saale
des „Deutschen Hofes "

, Goldgasse .
Kriegerverein „ Kliemannia " . Abends 81/ « Uhr : Generalversammlung rm'

Vereinslocale .
Gesangverein . .Sängertusl " . Abends 8V - Uhr : Zusammenkunft im „ Heidel - ,

berger Faß " .______________________ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Königliche Schauspiele .

Samstag , 24 . Januar . 19 . Vorstellung . ( 70 . Vorstellung im Abonnement .)
Ein Glas Wasser , oder : Ursachen und Wirkungen .

Lustspiel in 5 Akten , nach Scribe von A . Cosmar .
Personen :

Anna , Königin von England ......... Frl . v . Ernest .
Herzogin von Marlborough .......... Frl . Wolff .
Henry Saint -John , Vicomte von Bolingbroke . . . Herr Beck .
MaSham , Fähndrich im Garderegiment ..... Herr Reubke .
Abigail , eine Verwandte der Herzogin ...... Frl . Ormay .
Marquis von Torey , Gesandter Ludwig

's XIV . . . Herr Eyben .
Thompson , Thürsteher der Königin ....... Herr Holland .
Ein Mitglied des Parlaments ......... Herr Dornewaß .
Lady Abercrombie ............. Frl . Engel .
Lady Abermale .............. Frau Schäffer .

Herren und Damen vom Hose . Gefolge der Königin . Mitglieder der
Oppositionspartei .

Der Ort der Handlung ist London im Palast Saint - James .
Anfang « >/ -, Ende nach u Uhr .

Morgen Sonntag : Don Juan .

Die schlesischen Nothstauds -Bezirke .
*)

Noch selten ist , soweit das Gedächtniß der jetzt lebenden Generation
zurückreicht , der Wohlthätigkeitssinn so in Anspruch genommen worden ,
wie während der letzten Wochen . Mit einem schrillen Mißtone schloß das
abgelaufene Jahr : kaum war der Nothschrei verhallt , der von dem fernen
Spanien zu uns herüberdrang , da trafen , als sich die milde Hand « och
nicht geschlossen , die sich in Deutschland stets willig öffnet , wenn es mensch¬
liches Elend zu lindern gibt , Klagen aus der eigenen Heimath unser Ohr .
In Schlesien , so lautete die Kunde , habe sich das wiederholt , was genau
vor einem Menschenalter überall Schrecken und Grauen eingeflößt , weite
Landesstrecken seien von der Noth in ihrer schrecklichsten Gestalt heimge¬
sucht , Tausende von Menschen in Gefahr , in dem Elende umzukommen ,
weil ihnen Alles gebreche , um das Dasein zu ftisten , Kleidung , Nahrung
und die nothdürftigsten Mittel , sich vor den Unbilden des Wetters zu
schützen . Und das alles war eingetreten , während die Elementargewalt sich
förmlich gegen die Menschheit verschworen zu haben schien , während ein
Winter un » heimgesucht hatte , gegen deffen Angriff wir in unseren Ge¬
breiten kaum vorgesehen sind und gegen dessen verheerendes Walten sich
die Bevölkerung von Landschaften kaum zu schützen wußte , die sonst zu
den glücklichsten unseres ContinenteS gezählt werden .

Schlesien selbst gilt durchaus nicht als ein ungünstig situirtes Land ,
im Gegenthcil , unter den acht älteren Provinzen Preußens hat es stets
einen gewissen Vorrang behauptet . An Größe nur der Provinz Preußen
nachstehend , kommt es an Volksdichtheit gleich nach den Rheinlanden und
Hessen - Nassau ; in einem großen Theile des Landes ist der Boden äußerst
fruchtbar ; seine Gestaltung ist meist eine so günstige , daß er nach allen

*) Nachdruck verboten .

Richtungen hin eine Ausbeutung gestattet ; neben dem Landbau wird Vieh¬
zucht und Milchwirthschaft getrieben , die zahlreichen Gewässer bieten Fische ,
die ausgebreiteten Waldungen Wild in großer Anzahl und der Reichthum
an Mineralien hat dem Berg - und Hüttenwesen eine große Ausdehnung
gegeben . Dabei ist die Bevölkerung fleißig und strebsam , wie kaum in
einer anderen Landschaft des deutschen Reiches ; nicht allein in den länd¬
lichen , auch in den eigentlich industriellen Gewerben und sowohl im Groß -
wie in dem Kleinbetriebe derselben regen sich unaufhörlich Tausende und
aber Tausende von geschäftigen Händen . Dabei ist Schlesien ein Land der
Capital -Ansammlung , dem nur wenige gleichkommen : kein anderes Kron¬
land Preußens kennt die gleiche Anzahl von Magnaten und Standesherren ,
die sich bis zu einem gewissen Umfange ihre ehemaligen Hoheitsrechte ge¬
wahrt haben , kaum eine Provinz die gleiche Anzahl von Städten , kaum
eine größere industrielle Unternehmungen und industrielle Großherren . Und
dabei ein Nothstand , den zu schildern fast die Feder sich sträubt und die
seltsame Erscheinung , daß dieser Nothstand zweimal in einem Jahrhundert
in seiner ganzen grauenhaften Gestalt zu Tage tritt und er sich zu einer
Zeit äußert , in der man seine Wiederkehr kaum für möglich gehalten hatte
und der die „ Noth der armen schlesischen Weber "

fast schon wie ein Märchen
aus vergessener Vorzeit klang .

Es müssen sonderbare Verhältnisse Zusammenwirken , um Derartiges
hervorzubringen und neben den Lichtern , die wir soeben angedeutet , tiefe
Schatten vorhanden sein . Die letzten sind in der That allzureichlich vor¬
handen und entstellen das Bild umsomehr , als man hätte glauben sollen ,
daß in den drei Jahrzehnten , die seit dem früheren Nothstand verflossen ,
Alles hätte geschehen müssen , sie — soweit solches in Menschenmacht steht —
zu beseitigen , um der Wiederkehr ähnlicher Zustände zu begegnen .

Schlesien ist durchaus das glückliche Land , als das es so oft darge¬
stellt wird und als das es auch oben geschildert wurde , allein nur unter
strengen Restrietionen ; es ist das Land der unvermittelten Gegensätze , es
ist zerspalten und zerrissen nach Nationalität , Confesston und Bodengestalt ;
neben fruchtreichen und ergiebigen Landstrichen bietet es weite Strecken
Oedlands dar , neben ertragreichen Niederungen kahle zerklüftete Höhenzüge ,
daher neben altererbtem Reichthum und täglich wachsendem Wohlstände
von Generation zn Generation sich fortpflanzendes Elend und Noth ohne
Grenzen , sobald unvorhergesehene Ereignisse den gewöhnlichen Lauf der
Dinge unterbrechen . Bevor wir auf eine Erörterung der Verhältnisse im
Einzelnen eingehen , müssen wir einen Blick über die ganze Landschaft
werfen .

Das ehemals zur Krone Böhmen gehörige Herzogthum Schlesien
scheidet sich jetzt politisch in den preußischen und den österreichischen Theil .
Nur der erstere soll uns hier beschäftigen . Die preußische Provinz Schlesien
zieht sich durch das schlesische Hoch - und Niederland , sie umfaßt ein Areal
von etwa 731 Quadratmeilen , über 3,500,000 Einwohner und wird von
Osten an der Reihe nach von der Provinz Pofen , von Russisch -Polen und
Galizien , von Oesterreichisch - Schlesten , Mähren , Böhmen , Sachsen ( König¬
reich und Provinz ) und Brandenburg umschlossen . Die Volksdichtigkeit
erreicht , wie schon angedeutet , eine beträchtliche Höhe , ist indeß je nach der
Landschaft eine sehr verschiedene ; so kommen in den Kreisen Beuchen und

z Waldenburg 12,274 und 11,984 Einwohner auf die Quadratmeile , in den

| Kreisen Lublinitz und Hoyerswerda dagegen 2,332 und 1,018 . Als Schlesien
an Preußen kam , theilte man das Land entsprechend den alten Verhält¬
nissen in die Landschaft Niederschlesien ( die sogenannten neun alten Fürsten -
thümer ) , in Oberschlesien und die Grafschaft Glatz . Seit 1815 zerfällt die
Provinz administrativ in die drei Regierungsbezirke Liegnitz ( mit der preu¬
ßischen Oberlausitz ) , Breslau ( mit der Grafschaft Glatz ) und Oppeln , von
denen die zwei elfteren im Ganzen dem früheren Niederschlesien entsprechen
und der dritte sich so ziemlich mit Oberschleflen deckt . Die drei Regierungs¬
bezirke haben zusammen 50 landräthliche Kreise . Von der Gesammt -
bevölkerung leben in den 144 Städten 776,01

'
8 Einwohner (über 21 Procent ) ,

dagegen auf dem platten Lande (in 55 Flecken und 5458 Dörfern ) 2,734,688 .
Von der Gesammtbevölkerung sind 76 Procent Deutsche und 24 Procent
Slaven . Von den letzteren reden als Familiensprache 760,900 Polnisch ,
60,825 Hechisch , 33,250 Wendisch . Von den Polen bekennen sich etwa
60,000 zu der evangelischen Kirche , die Böhmen gehören überwiegend dieser
an . Von der Gesammtbevölkerung sind evangelisch 1,704,919 und römisch -
katholisch 1,755,507 . Juden finden sich in die Zahl von 43,200 ; Griechisch -
Katholiken und Mennoniten finden sich nur vereinzelt , Dissidenten werden
gegen 8000 gezählt . Oberschlesien und die Grafschaft Glatz find vorwiegend
katholisch , Niederschlesien und die Lausitz evangelisch .

(Fortsetzung folgt )
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Locales und Provinzielles .
= ( Schöffengericht . Sitzung vom 22 . Jan .) Auf Klage einer

Haushälterin gegen einen Wittwer wegen Beleidigung ( der Beklagte be -

züchtigte die Klägerin des Meineids ) wurde auf eine Geldstrafe von
50 Mark eventuell auf 5 Tage Haft erkannt . — Zwei Frauen beleidigten
sich durch Worte ; die eine Seite erhob Klage , es erfolgte aber Freisprechung
und Verurtheilung der Klägerin in die Kosten . — Mit 3 Tagen Haft
wurde die Ehefrau eines Nachtwächters bestraft , die einer anderen Frau
unerlaubten Umgang mit Mannspersonen vorwarf . — Der Miether einer
Wohnung hatte gegen den betreffenden Hausherrn Klage wegen Beleidigung
erhoben , weil ihn dieser bei dem Vorstande des Häuserbesitzer - Vereins als
einen „ schlechten Miether " bezeichnet habe . Das Gericht erkannte auf Grund
des § . 193 des Strafgesetzbuches zu Recht , daß der Beklagte freizusprechen
sei, weil angenommen wurde , daß derselbe die incriminirte Aeußerung „zur
Wahrung berechtigter Interessen " gethan habe . — Ein gleiches Urtheil
wurde erlassen in der Privatklage eines Lackirers gegen die Ehefrau eines
Pensionärs , welche über eine Dienstmagd anderen Personen gegenüber sich
nach Gutdünken äußerte .

* ( Taunus - Club .) In Folge öffentlicher Einladung hatte sich
am Donnerstag Abend die Mehrzahl der Mitglieder des hiesigen „Taunus -
Club " im Locale der Restauration Poths (Langgasse ) eingefunden . Herr
PothS stellt dasselbe dem Verein unentgeldlich zur Verfügung , was
acceptirt und worauf einstimmig der Beschluß gefaßt wurde , als Tag für sog .
Bereinsabende den Donnerstag jeder Woche zu bestimmen und an denselben
so zahlreich als möglich zu erscheinen. Es gelangten noch verschiedene sehr
wichtige Punkte , worunter auch die Errichtung des Thurmes auf dem
Kellerskopf , zur Anregung , welche in einer demnächst zu berufenden General¬
versammlung unter dem Beistände des durch Unwohlsein heute am Er¬
scheinen verhinderten Obmanns , Herrn Rauffenbarth , zur näheren
Besprechung gestellt werden sollen . Bemerkenswerth bleibt noch , daß der

„Taunus - Club zu Wiesbaden " im verflossenen Jahre um ' s Doppelte in
seiner Mitgliederzahl gestiegen ist .

— ( Sparsame Gaslampc .) Eine von Herrn Ingenieur Muchall
hier construirte Gaslampe , die den großen Vortheil bietet , bei gleicher
Leuchtkraft mindestens ein Drittel an Gas zu sparen , ist schon bei ver¬
schiedenen Privaten in Gebrauch genommen und bewährt sich, wie allge¬
mein verlautet , sehr gut . Auch auf der Königl . Polizeidirection , sowie im
Kaiser ! . Postgebäude sind solche Lampen probeweise angebracht nnd soll
zunächst die Postfiliale in der neuen Colonnade ausschließlich damit versehen
werden . Der Effect dieser Lampe beruht darauf , daß das Gas , sowie die
zur Verbrennungsierforderliche Luft vor der Verbrennung stark erhitzt wird ,
wodurch der in der Flamme glühende und damit leuchtende Kohlenstoff
viel früher als sonst ausgeschieden wird und vollkommener verbrennt . Es er¬
scheint angebracht , darauf aufmerksam zu machen , daß diese Lampe überall ,
statt des gewöhnlichen Brenners , ohne Weiteres aufgesetzt werden kann .

, + t ( 6itie Abend - Unterhaltung, ) deren ganzer Ertrag den
hiesigen Armen zufallen soll < ist von einigen hiesigen jungen Herren projectirt .
Dieselbe wird mit darauffolgendem Ball voraussichtlich Samstag den
31 . Januar im „ Saalbau Lendle "

stattfindcn und haben mehrere tüchtige
Kräfte , unter Anderen auch ein Männer - Quartett vom hiesigen Königlichen
Theater , bereitwilligst ihre Mitwirkung zugesagt . Schon des guten Zweckes
halber ist dieser Veranstaltung ein guter terfolg zu wünschen .

* (Maskenball .) Der hiesige „ Mnsik - Lerein " hält Sonntag den
1 . Februar einen Maskenball tut „ Römersaale " . Der Verein erfreut sich
bekanntlich großer Beliebtheit , und wird demselben die erwünschte Be¬
theiligung auch bei dieser Veranstaltung nicht fehlen .

* (Herr Travers, ) der hisherige Konsul in Kairo und bekanntlich
ein Wiesbadener , ist zum Consnl in Kanton und Hongkong ernannt
worden .

= (Besitzwechsel .) Herr Rentner Louis Weyand hat das im
Dambachthal gelegene Schweizerhaus des Herrn Bernhard Jacob für
19,700 Mark käuflich erworben .

* (Eisnachricht .) Wie wir vernehmen , steht der Main bei Hoch¬
heim zum zweitenmale in diesem Winter .

* ( VII . deutsches Bundesschießen .) Wie bekannt , hat die
Stadt München sich im verflossenen Jahre bereit erklärt , das VII . deutsche
Bundesschießen int Jahre 1881 zu übernehmen , wenn es gelingen würde ,
emen Garantiefond von 200,000 Mk . zu beschaffen. Nach hierher gelangten
offiziellen Nachrichten ist die Summe von 200,000 Mk . jetzt weit über¬
zeichnet und somit die Uebernahme des Festes durch die Stadt München
gesichert . __________

Kunst und Wissenschaft .
* ( Mainzer Stadttheater . ) Dem Herrn Theater - Director

Deutschinger wurde in der jüngsten Sitzung der Mainzer Stadtver¬
ordneten , wie die „ N . Frkf . Pr ." mittheilt , der seither bestandene Vertrag
per Ende dieser Saison gekündigt .* ( Repertoir - Entwurf des Mainzer Stadttheaters bis
zum 30 . Jan .) Samstag den 24 . : „ Boccaccio "

. Sonntag den 25 . :
den 26 . : „Was Ihr wollt "

. Dienstag den 27 . :
,, -Aessandro Stradella . Mittwoch den 28 . : Classische Vorstellung . Donners -
iag den 29 . : „ Boccaccio "

. Freitag den 30 . : „ Der Haideschacht "
, großeV>per von F . v . Holstein .

* (Lindau ' s , „ Gräfin Lea "
) errang im Königl . Schauspielhause

Berlin am Mittwoch Abend einen durchschlagenden Erfolg . Das Stück
wird auch demnächst in München und Frankfurt a . M . erstmalig zur Aus -
luhrnng gelangen .

Aus dem Reiche .
* Preußisches Herrenhaus . (7 . Sitzung vom 22 . Jan .)

Präsident Herzog v . Ratibor eröffnet die Sitzung um 11 ' / - Uhr . Am
Ministertische : Dr . Friedberg und mehrere Regierungs - Commissare .
Eingegangen sind die Gesetz - Entwürfe , betreffend die Befugnisse der Strom¬
polizei gegenüber den Uferbesitzern und betreffend die Aushebung der Ufer «
und Wart - Ordnung für Schlesien und die Grafschaft Glatz . Zunächst
wird der Entwurf eines Ausführungsgesetzes zur deutschen Gebührenord¬
nung für Rechtsanwälte ohne Discussion nach der Fassung des Abgeord¬
netenhauses unverändert angenommen . — Es folgen Petitionen , eine
Petition des Dr . zur . Wallmann um Verleihung der Rechts - und Prozeß¬
fähigkeit an die gegenseitigen Versicherungsgesellschaften wird durch Ueber -
gang zur Tagesordnung erledigt ; in derselben Weise eine Petition han -
növer ' scher Gerichtsdiener um Aufbesserung ihres Diensteinkommens . —
Eine Beschwerde der Calenberg -Grubenhagen

' schen Landschaft gegen das
Verbot des Finanzministers , betreffend die Bezüge von Beamten aus
Nebenämtern , wird der StaatSregierung zur Berücksichtigung überwiesen . —
Eine Petition der Vertreter der preußischen Deichverbände um Beschleuni¬
gung der Weichsel - und Nogat - Regulirung wird auf Antrag des Herrn
v . Simpson - Georgenburg der Regierung zur Erwägung überwiesen . —
Eine Petition des märkischen Forstvereins in Frankfurt a . d . O . auf
Revisiou des Gesetzes , betreffend Schutzwaldungen und Waldgenossen¬
schaften , wird nach kurzer Discussion auf Antrag des Grafen v . d . Schulen -
burg - Beetzendorf der Regierung zur Erwägung überwiesen . Damit
ist die Tagesordnung erledigt . — Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr ( Berichte
der Justiz - und Eisenbahn - Commission , Petitionen ) . — Schluß 2 Uhr .

* Preußisches Abgeordnetenhaus . (43 . Sitzung vom
22 . Jan .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um - ll1/ . Uhr .
Am Ministertische : Dr . Lucius und mehrere Regierungs - Commissare
Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die dritte Lesung des Gesetz¬
tentwurfs , betreffend den Rechtszustand eines vom Großherzogthum Olden¬
burg abgetretenen Gebiets tc . Der Gesetz - Entwurf wird angenommen .
Darauf tritt das Haus in die zweite Berathung des Feld - und Forstpolizei -
gesetzeS . Der Referent , Abg . Dr . v . Heydebrand und der Lasa , er¬
läutert kurz die Beschlüsse der Commission , die gegen die Vorlage der
Regierung und gegen die früheren Commissionsbeschlüsse wesentliche Mil¬
derungen herbeiznführcn geeignet seien . Die Frage einer provinziellen
Regelung der Materie glaube die Commission verneinen zu müssen , die
Frage , ob einzelne Punkte der Materie provinziell geregelt werden könnten ,
halte die Commission zwar für eine offene , glaube dieselbe aber durch ihre Vor¬
schläge erledigt zu haben . Die Vorlage war bekanntlich vom Hause an die
Commission zur Prüfung der eingegangenen Anträge und der Frage zurück¬
gewiesen worden , ob nicht eine provinzielle Regelung der Sache einzutreten
habe , und es erhebt sich deshalb eine geschäftliche Discussion über den vom
Abg . Dr . Petri gestellten präjudiziellen Antrag , daß das Haus sich zunächst
über die Frage der provinziellen Regelung der Materie schlüssig machen
möge , bevor es in die materielle Berathung der Vorlage eintrete , die da¬
mit endet , daß Abg . Dr . Petri den Borschlag des Präsidenten , die Frage
mit der Berathung des § . 1 zu verbinden , acceptirt . Der § . 1 lautet nach
dem mit der Regierungsvorlage übereinstimmenden Beschlüsse der Com¬
mission dahin : „ Die in diesem Gesetz mit Strafe bedrohten Handlungen
unterliegen , so weit dasselbe nicht abweichende Vorschriften enthält , den
Bestimmungen des Strafgesetzbuches . " — Abg . Franke erklärt sich gegen
eine provinzielle Regelung , da er Verschiedenheiten der Provinzen in Be¬
ziehung auf Feld und Forst nicht anerkennen könne , ter sei aber gegen
das ganze Gesetz , weil die einzelnen Bestimmungen desselben mit dem
Strafgesetze in Widerspruch ständen und nicht genügend durchgearbeitet
seien . Redner tadelt auch die drakonische Strenge der Vorschriften der
Vorlage , selbst bei den kleinsten Vergehen , und empfiehlt deshalb Ablehnung
der Vorlage . — Abg . Graf Jork empfiehlt die Commistonsvorschläge
und bittet das Haus , sich nicht durch juristische Bedenken von der An¬
nahme eines Gesetzes abhalten zu lassen , dessen practisckcs Bedürfniß klar
dargelegt sei . Es handle sich hier um den Schutz von Eigenthnm , welches
mehr als jedes andere dem öffentlichen Bertrauen preisgegeben fei .
Die Vorschläge der Cotnmission enthalten eine Besserung des gegen¬
wärtig bestehenden Zustandes , sie seien klar und einfach , und ließen
den nöthigen Spielraum für das Strafmaß , so daß etwaige Härten
dtirch milde Anwendung deS Gesetzes ausgeglichen werden könnten . —
Abg . v . Schorlemer - Alst ist der Ansicht , daß das Eigenthnm geschützt
werden müsse , aber man hätte diesen Schutz nicht drakonischer machen
können , als die Commission es gethan , und man bringe da ? Eigenthnm
mehr in Gefahr als bisher . Die Materie sei sehr wenig durchgearbeitet
und die Regierungsfassung durch die Commisfionsbeschlüsse noch ver¬
schlechtert . Es herrsche in dieser Materie eine zu große Verschiedenheit int
Gewohnheitsrecht , Herkommen und Anschauungen . Man sei der Ansicht
gewesen , mit der Zurückverweisung des Gesetzes sei dasselbe für diese Session
begraben ( Sehr richtig !) , jetzt wisse man aber , welcher mächtige Wille da¬
hinter stecke und sie erledigt wissen wolle . ( Sehr richtig l ) Die Freunde der
Borlage hätten nur Sympathien dafür , weil sie schärfere Bestimmungen
enthalte , er aber wolle die bestehenden Bestimmungen lieber behalten , als
diese Vorlage annehmen . — Minister der Landwirthschaft Dr . Lucius
weist den Vorwurf zurück , daß es sich um eine unreife , nicht durchgear¬
beitete Vorlage handle ; sie sei nicht neu , da sie schon in früheren Sessionen
berathen sei . Es handle sich nicht nur um Strafverschärfungen , sondern
auch um Strafmilderungen , nicht um Complicirung , sondern um Verein¬
fachung . Die Vorlage stehe auf dem Boden der allgemein gültigen Gesetze .
Der Waldfrevel durch Kinder sei auf dem Lande ganz gewohnheitsmäßig
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Vermischtes

, . ^ (Länblich , sittlich .) Gast : „ Frau Wirthin , warum krieg ' ich
kerne Serviette mehr ? "

Wirthm : „ Weil Sie immer vor dem Essen Gabel ,
Messer , Löstet und Teller damit abwischen ; da wird ' s Tüchel immer so
dreckig , daß rch Ihnen alle Tag

' a '
frisch ' s hinthu ' n müßt '

.
"

“-.I1 ® eBenftän &e aus Celluloid , wenn sie auch nach
gemachten Versuchen mcht plötzlich explodiren , werden doch immtr alsvaarschmnck für Damen bedenklich erscheinen . Bei Zittau hat s chletzt e nUnfall , infolge der leichten Brennbarkeit der Cellulose ereignet ; ein Mädchentrug einen rochen Celluloid -Pfeil - wie solche massig im Handel sind -

m den Haaren , kam der Flamme mit dem Pfeil zu nahe und Pfeil und
Haari ^ nnt - n lichterloh Das Mädchen hat beinahe alle Haare Mgebüßto u e rXi - Zlucl .) Fornbach bei Schalkau , einem coburaiicben

Welßcichrunn v/W . gehörig , wohnt seit dem Jahre1548 auf einem der dortigen Bauernhöfe - ine und dieselbe Familie , inbmt

( Sehr richtig I rechts ) und die Kinder würden zum Diebstahl förmlich er¬
zogen . In der Selbsthilfe dagegen liege große Gefahr , daher wolle die
Regierung sie unnöthig machen . Die provinzielle Regelung scheine nicht
zweckmäßig und unmöglich , denn die Einheit des Strafgesetzbuches verlange
auch eine einheitliche Regelung dieser Materie . Die Vorlage lasse auch für die
gar nicht sehr großen provinziellen Verschiedenheiten genügenden Spiel¬
raum . Er hoffe , es werde in der Spezialberathung eine Verständigung
erreicht werden . (Beifall rechts .) Nachdem Abg . Jacobs die Vorschläge der
Commission empfoblcn , erklärt sich Abg . v . Eynern gegen den Paragraph ,
worauf die Discussion geschlossen wird . § . 1 wird demnächst in nament¬
licher Abstimmung mit 302 gegen 74 Stimmen angenommen und ist da¬
durch der Antrag Petri auf provinzielle Regelung erledigt . DaS Haus
setzt nunmehr die Verätzung fort . § . 2 bestimmt diejenigen Fälle , in denen
eine Strafverschärfung eintreten soll . Derselbe wird nach kurzer Dis¬
cussion unverändert angenommen . § . 3 bestimmt diejenigen Vergehen ,
welche als rückfällige schwerer bestraft werden sollen . Derselbe wird nach
kurzer Discussion unverändert angenommen . § . 4 , welcher bestimmt , daß
die bei Verurtzeilung von Personen unter dem 18 . Jahre im Strafgesetz¬
buche vorgesehene Strafermäßigung bei diesem Gesetze keine Anwendung
finden , wird mit einer vom Abg . Fiebiger beantragten unerheblichen
Veränderung nach kurzer Discussion angenommen . — Ohne Discussion
werden die § 8 . 5 — 8 angenommen . Darauf vertagt sich da ? Haus auf
Freitag 11 Uhr ( Fortsetzung der abgebrochenen Verätzung , Fischereigesetz ,
Wahlprüfungen ) . Schluß 33A Uhr .

— ( Militärisches .) Dem Bundesrathe ging eine Vorlage über
Ergänzung und Aenderung des Reichs -Militär - Gesetzes zu , wonach vom
1 . April 1881 ab die Infanterie in 503 Bataillonen , die Feld -Artillerie in
340 Batterien , die Fuß -Artillerie in 31 Bataillonen und Pioniere in 19
Bataillonen formirt werden sollen . Neu errichtet werden : 11 Infanterie -
Regimenter — 8 preußische , 1 bayerisches und 2 sächsische — 1 preußische ?
Fuß - Artillerie - Regiment und 1 preußisches Pionier - Bataillon . Ferner
treten zu den bereits bestehenden Formationen 32 Feldbatterien — 24
preußische , 4 bayerische , je 2 sächsische und württembergische — neu hinzu .
Die hierdurch erwachsenden dauernden Ausgaben betragen 17,160,242 , die
einmalige Ausgabe beträgt 26,713,166 Mark .

— ( 3um Reichs - Militärgesetz .) Dem Bundesrathe wird eine
Vorlage wegen Abänderung und Ergänzung des Reichs -Militärgesetzes
zugehen . Diese Vorlage enthält eine bedeutende Mehrforderung für Jnfantrie
und Feldartillerie , die aber erst mit dem Ablauf des Muitärseptennats
Ende 1881 einzutreten hat , ferner noch andere Bestimmungen wegen Er¬
höhung der Präsenzstärke , die auch erst Ende 1881 in ’g Leben treten . Die
Vorlage wird im Hinblick auf die bedeutende Verstärkung der Armeen
seitens der Nachbarstaaten motivirt .

— (D a s W a n d e r l a g e r - G e s e tz.) Die preußische Abgeordnetenhaus -
Commission zur Vorberathung des Gesetz - Entwurfes über die Besteuerung
des Wanderlager - Betriebes hat jetzt den von dem Abg . Kropatschck ver¬
faßten schriftlichen Bericht festgestellt . Die Aenderungen der Vorlage gegen¬
über bestehen namentlich darin , daß zu den von der Steuer ausgenommenen
Betrieben das Feilbieten von Lebensmitteln und der Verkauf von Ausstel¬
lungsobjecten auf öffentlichen , von den zuständigen Behörden genehmigten
Ausstellungen mitgercchnet werden . Die ursprünglichen Steuersätze , welche
die Commission in der ersten Lesung erhöht hatte , wurden wieder¬
hergestellt : daran aber wurde festgehalten , daß die Wanderauctionen täg¬
lich denselben Steuersatz entrichten sollen , den die Wanderlager wöchentlich
zu zahlen haben .

( Schülerzeitung .) Es tft wieder einmal das Project einer
Schulerzeitung aufgetaucht . Eme Buchdruckcrei in Leipzig versendet
derartige Prospecte an die Schüler der oberen Elasten . Sie soll wöchent -

am . / m1 maI raÄn außer schöngeistigen Erzählungen ,Gedichten , Abhandlungen über Gegenstände der Wissenschaft und Kunst ,Humoresken enthalten und m der Rundschau über interessante Vorgänge
auf höheren Schulen berichten . „Die Schülerzeitung "

(Preis 1 M . viertel -
unr dlrect von der Redaction , nicht durch die Post oder den

Buchhandel bezogen werden und daher die Bezeichnung trauen als
gedruckt . Außerdem wird in dem Prospecte ^ avor gewarnt ,das . Mißtrauen der Herren Lehrer zu erregen . Der Verfasser des Prospekteserklärt , tm .̂ amm einer Anzahl von Gymnasiasten und Studenten zureden . Em ähnliches Unternehmen wurde chon im Jahre 1877 vom vreusi

Kultusminister Dr . Falk verboten ; auch
'

der jetzigeCultuSminsite ? hat
E ?uf d ° s frührere Verbot seines Amtsvorgängers , ver¬
fügt : daß dre Directoren der höheren Lehranstalten auf das Unternehmen
aufmerk,am , gemacht werden , um die Ausbreitung der Zeitschrift und ms -

zu 7erhütem
° ÜtCiari ?<6c B -th -iligung von Schölern ingLneterWeise

sich der Hof immer vom Vater auf den ältesten Sohn vererbte . Die Familie
heißt Höhn . Im Jahre 1848 feierte der damalige Besitzer , Johann <
Georg Höhn , da ? 300jährige Jubiläum . Herzog Ernst , der hier - |
von Kunde erhielt , schickte dem Höhn damals einen prachtvollen silbernen I
Pokal nebst Schenkungsurkunde . Der jetzige Besitzer des Bauerngutes ist
Johann Michael Höhn , der Sohn der obengenannten Johann Georg Höhn .
Der Letztere erfreut sich noch immer der besten Gesundheit und war bis
vor wenigen Tagen 39 Jahre lang Schultheiß zum Wohle seiner Gemeinde ;
der Sohn ist als Schultheiß dem Vater im Amte gefolgt . Da der junge
Höhn , der jetzige Besitzer des Hofes , bis jetzt nur eine Tochter hat , so ist :
es für die Zukunft fraglich , ob das Besitzthum auf den Namen Höhn sich
weiter vererbt . Ein bäuerliches Geschlecht , das weit über 300 Jahre auf
seinem eigenen Hofe sitzt und schaltet und waltet und in der Gemeinde
Ehrenämter , führt von Geschlecht zu Geschlecht — das ist , wie die „ Dors - '
Zeitung " mit Recht hervorhebt , ein Adel der besten Art und könnte manchem
Ritter zum Beispiele dienen .

— ( Ein weiblicher Blaubart .) Aus Falkenau wird ge - '

schrieben : „ In den nächsten Tagen wird in dem nahen Kittlitz eine fünfzig¬
jährige Wittwc zum sechsten Male sich von Hymens Banden umschlingen
lassen . Bei ihrem ersten Eintritte in den Ehestand heirachete sie als
18jährige Jungfrau einen 68jährigen Greis , der natürlich bald dem zweiten
Manne seinen Platz räumte , auf welchen dann die Uebrigen folgten ; jetzt
soll da ? halbe Dutzend voll werden . Wie lange dieser aushalten wird ,
bleibt abzuwarten . "

— ( Ein Abenteurer .) Seü einem vollen halben Jahre sitzt —
wie der „ Welser Anzeiger

" schreibt — im Gemeindearreste zu Kremsmünster
ein Mann , welchen dar Schicksal von einem Welttheile zum anderen trieb
und in die verschiedensten socialen Stellungen drängte ; er sank bis zum Land¬
streicher herab , die jüngste Zeit hat sein Haar gebleicht und jetzt harrt er
seit Monden auf seine Freiheit , welche bedingt ist von der Anerkennung
seiner Zuständigkeits - Gemeinde . Der Arrestant heißt Henry de Clermont .
Bis zum blutigen Revolutionsjahre 1793 besaß die Familie , aus welcher
er stammt , die Grafschaft Clermont im Departement Puy - de - Döme in der
Auvergne . Zwei Großonkel bluteten unter dem Henkerbeil der Jacobiner .
Sein Großvater verließ die Vatererde und flüchtete nach Albions Gestaden
jenseits de ? Canals . Henry de Clermont selbst erblickte in London das
Licht der Welt . Dort besuchte er das WelleSley - Eollegium . Von 1851
dis 1854 studirte er auf der Universität in Wien . Im Mai 1854 ver¬
tauschte er die Feder mit den Waffen und trat als Cadett in daS k. k.
österreichische Infanterie - Regiment Baron von Reischach No . 21 , welches
damals in Parma in Garnison lag . Im Jahre 1857 verließ Clermont
Oesterreichs Adler , diente in Indien in der Artillerie und war längere
Zeit Lehrer an der Offizierrschule in Heester - CorneliuS bei Batavia auf
der Insel Java . Das Jahr 1861 fand ihn bereits auf Algiers heißem
Sande gegen die Beduinen kämpfend und 1862 ging es von dort , von
Heresch - Arl -Kibir , bei Oran , mit der französischen Fregatte „Le Saone "

nach Mexiko . 1864 ging er mit Kaiser Max nach Mexiko , wo er später
durch Vermittelung des Generals Pulgar eine Stelle als Professor an der
Militär - Akademie in CarracaS , Hauptstadt der Republik Venezuela in Süd¬
amerika , erhielt . Nach zwei Jahren kehrte Clermont nach Europa , nach
zwölfjähriger Abwesenheit , zurück . Derselbe fand in der ewigen Stadt
Rom als Secrctär bei dem Monsignore Dr . Augustin Theiner , Prüftet der
geheimen , Archive des Vaticans , eine Anstellung und blieb bis zum Ableben
Dr . Theiners . Von dort begab er sich nach Neapel und versah , in Ab¬
wartung besserer Beschäftigung , in einem Gasthofe die Stelle eines Dol¬
metschers ( Clermont spricht ein Dutzend lebender Sprachen ) und — ad
interim — bisweilen die des erkrankten Portiers . Später wurde er Er¬
zieher , de ? jungen Grafen Statella und nachher Professor an dem
Collegium „ Visconti - Venosta " in Rom , dem berühmten „ Collegium
Romanum "

. Ende des Jahres 1874 war Clermont Professor am Collegium
in Arona am Lago Maggiore im Kanton Tessin in der Schweiz . Im
Jahre 1877 errichtete derselbe ein eigenes Institut in Airolo im selben
Kanton . Am 17 . September 1877 wurde Airolo durch eine schreckliche
Feuersbrunst beinahe ganz zerstört und Clermont verlor Alles , was er be¬
saß , die Früchte jahrelangen Mühens — auch alle seine Papiere und Aus¬
weise verbrannten . Von dem dortigen Unterstützungsverein erhielt er etwa
20 fl . österr . Währ . Clermont ging nach Stuttgart und kam dann als
Lehrer an das Institut des Dr . Killisch in Berlin . Nach einem halben
Jahre löste sich dasselbe auf und Clermont verlor seinen Sold . Von da
an fand Clermont keine passende Beschäftigung mehr . Um sich ehrlich durch -
zubnngen , ging er als Taglöhner zum Bahnbau . Seine physischen Kräfte
durch Wunden und Strapazen sehr geschwächt , waren aber dieser An -
flrenaung nicht gewachsen . Von einer Krankheit kaum genesen , ergriff er
den Wanderstab und pilgerte nach Oesterreich . Au der Grenze , in Passau ,
wurde Henry de Clermont als Landstreicher behandelt und zu acht Tagen
Arrest verurtheilt . Beim Bezirksgerichte Peuerbach war er ebenfalls durch
vierundzwanzig Tage wegen Mangel eines ReisepaffeS internirt , erhielt

Sr / urd ) die Polizei - Direction Wien einen Vorweis zur Reise nach der
Kaiserstadt . Außer Henry de Clermont selbst wird wohl auch die Gemeinde
KremSmunster froh sein , wenn die ständigen Ausweise über denselben
emlangen , um ihn enthaften zu können .

Drück ünd
'

Vttiäa der
' M Zynen aue Lag ' a '

frisch ' s hinthu ' n müßt '
.
"

Muck und Bc ag „ er . . . . . . . ellenberg scheu Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwEch ^ MÄS ^ MlleMminWWchde « .
( Die heutige Nummer enthält 13 Seiten . )



Curhsus zu Wiesbaden .

Samstag ' den Z4 . «Saniaar :

Zweiter

grosser Maskenball .

Zwei Orchester .

Tombola mit drei werthvollen Preisen .

WM
-

Eröffnung der Säle : S Klir . - $ SS
Beginn des Balles : 8 < Tkr . -MW

Eintrittskarten s -S Mark . Gallerie 3 Mark .
Marten - Verkauf an der Tageskasse im Ilanptportal

des Curhauses .
gSF

" Galleriekarten haben keine Gültigkeit zum Ein¬
tritt in die Säle .

Der Eintritt in die Ballsäle ist nur in entsprechendem Masken -
Costiim oder Ballanzug (Herren : Frack und weisse Binde ) mit car -
nevalistischem Abzeichen gestattet .

. _____
Städtische Cur - Dir ection : F . Hey

’ l .

Eichen - Slammholz - Versteigerung .

Mittwoch den 28 . Januar l . Js . , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden in dem Strinzmargarethaer
Gemeindewald , Distrikt Hirschstruth :

49 eichene Bau - und Werkholzstämme , größtentheils erster
Qualität , 85 Festmeter haltend , worunter ein Stamm

von 6,28 Festmeter feinster Qualität , ein solcher von

4,79 u . s . w . sich befinden , sowie
2 buchene Werkholzstämme von 1,60 Festmeter

öffentlich versteigert .
Die Herren Bürgermeister werden um gefällige Bekannt¬

machung ersucht .

Strinzmargaretha , den 17 . Januar 1880 .
Der Bürgermeister .

4424 Weinig .

Stammholz - Versteigerung .

Samstag den 31 . Januar , Vormittags 10 Uhr
anfangeud , kommen im Panroder Gemeindewald Distrikt
Altschloß

80 eichene Baustämme von 165 Festmeter
zur öffentlichen Versteigerung .

Panrod , den 22 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .
4629 Schneider .

Notizen .
Heute Samstag den 24 . Januar , Vormittags 11 Uhr :

Holzversteigerung
^

in dem Ehrenbacher Gemeindewald Distrikt Rödel .
( S . Tgbl . 14 .)

Mi ^ ags 12 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Beifuhr von

Buchen - Scheitholz aus städtischen Walddistrikten in den Hof des
Rathhauses , bei der städtischen Eur - Direction . ( S . Tgbl . 19 .)

Schwämme & Fensterleder
in schöner Auswahl , besonders eine Parthie großporige ,
gute Schwämme per Stück 30 bis 50 Pf . , per Pfund
5 Mk . empfiehlt j . H , » ahlem ,
4608 Michelsberg 10 .

PL Deuster
’

s Hemdenfabrik
,

Oranienstraße 16 , Hinterhaus ,
empfiehlt Hemden von den einfachsten bis zu den feinsten zu
sehr billigem Preise . Muster und Stoffe zur gefälligen Ansicht .
4230

'
D . O .

$81 getragener Herren - und Damen -
kleider , Schuhwerk u . s. w . bei

13507 Adam Bender , Ellenbogeugasse 11 .

Nassauer 25 fl .
- Mose ,

Ziehung am 2 . Februar a . c . , Hauptgewinne
Mk . 34,285 . 71 , 6857 . 14 , 3428 . 57 , 1714 . 29
rc . rc . , sind ä Mk . 123 noch vorräthig im Bank -

Geschäft von

Moria Stiebei Söhne in Frankfurt a . M .
P . S . Nach der Ziehung nehmen wir die nicht ge¬

zogenen Loose mit 3 Mk . Nachlaß zurück . 127

<5 :

Große Auswahl
in

Masken und Ball - Artikeln
bei

< jL Beuteiller ,
3253 Marktstraße 13 .

Masken - Anzüge M
und Dominos

in Seide & Pergal zu vermiethen Webergasse 46 .

1 Domino ’
s ,

neue und gebrauchte , sowie elegante
Masken - Änzüge sehr billig
zu verleihen bei

4435 A . Görlach , 27 Metzgergasse 27 .

Psaudleihnnstnlt 4 kl . Schwalbacherstraße 4 :
Geld auf alle Wsrthgegenstände , Möbel rc . 3634

Eine große Partie neue Deckbetten und Kissen ,
Noten - und Bücher - Etagtzres , Näh - und Nipptische , Handtuch¬
halter , Spiegel mit und ohne Trumeau und Marmorplatte ,
schöne Gegenstände in Porzellan , als Vasen , Tassen rc ., Uhren ,
Brillen . Sodann empfehle ich mein großes Möbellager , als
Verticows mit und ohne Spiegel , Büffets , 1 Büffetschränkchen ,
nußb . Bücher - , Spiegel - und Kleiderschränke , Waschkommoden ,
Nachttische mit und ohne Marmorplatte , vollständige Garni¬
turen , Sophas , Chaise longues , Sessel und alle anderen Sorten
Stühle empfiehlt zu ganz billigen Preisen
1989

_________ Frau Martini , 15 Mauergasse 15 .

Saarkohle «
I . Sorte empfiehlt in jedem Quantum
4227 P . Beysiegel , Hochstätte 4 .

Ruhrkohlen ,

stückreiche Herd - wie la Nußkohlen empfiehlt preiswürdiq
4416 F . Kappesser , Adolphsallee 3 .

Das Ofen - und Herd - Putzen und
"

7Setzen wird täglich
angenommen und billig ausgeführt .
12067 Ä . Fraund , Kirchgasse 30 , 2 Tr . h .

Ein für Kohlenfeuerung eingerichteter , guter Porzellan -
Ofen zu verkaufen . Näh . Expedition .

'
4581

Ein wachsamer Hofhund (Neufundländer ) ist sammt Hunde¬
hütte billigst abzugeben . Näh . Albrechtstraße 23 , Part . 4497

Ein kräftiges Wallachpferd , 7 Jahre alt , ist preiswürdig
zu verkaufen Metzgergasse 8 . 397i
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2983conversation .

Emser Pastillen ,

aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers unter

Leitung der Administration der König Wilhelms - Eel -

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die

Leiden der Respirations - und Verdauungs - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreifen vorräthig
in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .

Schellenberg und in Apotheker j . H . Lewaii *

düwski '
s Droguengeschäft . 205

iFXZitr Znstattd eines zeidendeuM
igg T, (l)rliXi6(rc«ienb oder scheinbar hoffnungslos , so M
N LH So « Ndem » ach« „ Praktische Wink, für « ranke" M
U Lj scfinung schöpfen und voller Vertraue » ,u einem W
M ö ßeUetinci » gettinnin , welche» sich durch groß- Ein - W
M aäm '

besonder» aber durch nachweisbare Wirk - M
H Wett ' aWchnet - Die in

°
dem Buche : Praktisches

f Winke für Kranke I
^ "

-druülen Briese Mchlich Geheilter beweisen, daß I°lbst solches
M Kran!- noch die ersehnte L -lkuna ^fanden , welche anderweitig W
W vergeblich Hilfe suchten. Obige» Buch kann daher allen Lei - gg
W "

end en wärmsten» empfohlen werden , umsomehr a, ? aus B
W Wunschdie Cur brieflich und unentgeltlich durch emen vrakttscĥ r W
W « r,I geleitet wird . Die Mittel stnd überall leicht, » beschassen, W
A ein Versuch fast kostenlos. Gegen Fr anco - Zusendung von W
8 20 Ps ." ,u be,iehen durch Th . Hohenleitner , Leipzig und 2askl .̂ E

Unterzeichnetes Comptoir
h alt sich zur Ermiethung von Häusern und Wohnungen , sowie

"

zum Er - und Verkauf von Häusern unter Zusicherung streng
reeller Bedienung bestens empfohlen .

efulins «J safte M ^ oSan ,
16 ( M .- No . 8461 .) Götheplatz 22 , Frankfurt a . M .

A North - German lady , who has passed high class Exa - l

minations , wishes to meet with an Engagement as Governess

in an English family who will be returning to England in

tlie Spring . Acquirements : Thorough German , French and

English with good Music and Drawing . Applyto : Müller -

strasse 1 , let floor . 4130

Eine junge Gngläuderin , welche mehrere Jahre in der

fianzösischen Schweiz zugebracht hat , wünscht Stellung in

einem Pensionat oder in einer Familie , um in der englischen
und französischen Sprache zu unterrichten . Die besten Refe -

renzen stehen zu Gebote . Näh , bei Miss Leech , Neuberg 4 . 4509

üne jeune demoiselle Anglaise , qui a passe plusieurs
annees dans la Suisse francaise , desire entrer da ns un pen -

sionnat ou dans une faraille , pour y donner des lecons

d ’
anglais et de frangais . Elle ne demande que de modestes

appointements . Les meilleures references sont ä disposition .
S ’adresser ä Miss Eeeeh , Neuberg 4 . 4509

Mademoiselle Uisraffourd , institutrice frangaise ,
Querstrasse 3 . Lecons de langue frangaise et de

Goldene Medaille , Ausstellung Faris 1879 .

LA SOCIETÜ des US1NES de VEVEY et MONTREUX

empfiehfk:
Kür Krwachftwe u. ältere Kinder

ihre Kraft - Suppeumchle, äußerst billig ,
sehr nahrhast und wohlschmeckend:

Zea
aus geröstetem Mehl von Getreide und
Hülsenfrüchtenbestehend, einfachmit Wasser
und Salz zu kochen, bis die Suppe recht
gebunden ist (circa 10 Minute »), etwas
Butter erhöht den Wohlgeschmack; eS
können auch Zwiebel, Gemüse, Käsen. s. to.
hinzugethan werden.

Kem d
'
Avenaiine

feinstes Hafer-Grützenmehl auf neue Weise
bereitet, mit Wasser (oder auch mit Milch)
wie bei Z- a angegeben zu kochen.

Kür Kinder
mindestens Vier Wochen alt :

Oettli ’s

Schwester -Milch -Suppe
aus Schweizer Alpenkuh-Miich u. Zwieback

faiisst schaftlüh btrcittt
in Mehlsorn od.-r in Büchsens 20 harten
Tablett ' 9 Die Tabletten in allen Län- !
dern Patentirt , sicherndas dazu verwandte ,
Milchmehl vollständig Jenen das Verderben !
durch den Einfluß der Vuft; zum Ueber-
flusse ist jede noch in chemischreiueS Zinn - l
Papier gewickelt, mau zerbricht die Tab - i
letten in kleine Stücke und kochtdieselben j
5—6 Minuten mit Wasser.

ä MONTREUX (Suisse ) AL
”

ä

Zu haben in den besten Kpeserei -HanLiungen u . in den Apotheken .

Zu haben tu Wiesbaden bei den Herren :
A . Schirg , C . Acker , A . Cratz , G . Bucher ,
Ed . Böhm , Ph . Müller , H . J . Viehover und

- 09 Franz Blank . (H . 29 X )

Mchrktraü , Löflund '
s Mchcrtractbondons ,

Jsliindisch - Moos » nd Emser Postillen n .
als ausgezeichnetes Husten - Mittel ,

Prinz Mcrt und Ladies - Cachous
für angenehmen Mundgeruch , per Schachtel 50 Pfg
em » Wt J . h . » ahlem ,
4607

________ Droguenhandlung , Michelsbera 16 .

Frankfurter
per Stück 15 Pfg . bei J .

M nrstchen
Blum , Kirchgasse 22 . 3587

Lenons de frangais par MUe Bourret , institutrice

frangaise , Spiegelgasse 9 .__________ _____ __________
10380

Es wird ein junger Lehrer gesucht , welcher einem Knaben ,
Sextaner , Nachhülfestundeu erthmlen kann . Offerten mit Preis¬
angabe unter Chiffre P . 12 sind in der Expedition d . Blattes

niederzulegen . _______ _ _______
4603

Friseurin empfiehlt sich bei billiger Bedienung . Näheres
Ellenbogengasse 10 . 4520

Willi . Lehmann , Moritzstraße 3 , empfiehlt sich in

Anfertigung von Gas - und Wasserleitungen , sowie im

Repariren derselben . Pünktliche und reelle Bedienung wird

zugesichert . 4308

Ein guter Metzger - oder Milchwagen ist zu verkaufen
kleine Webergasse 7 . 4409

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine Villa , frei gelegen , mit Stallung und Remise , für
längere Jahre zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre A . Z . 31 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4623

Ein einzelner Herr sucht in einem ruhigen Hause eine un -

möblirte Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör , womöglich
mit Abschluß . Bedienung im Hause erwünscht . Gef . Offerten
mit Preisangabe unter M . N . 22 an die Exped . erbeten . 4568

In bester Lage ein

Ladeuhkal
mit Wohnung für Luxuswaarengeschäft
gesucht . Offerten unter K . 37 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 4387

Augebote :

Adolphsallee , Eingang Albrechtstraße 19 , 2 Treppen hoch ,
sind mehrere möblirte Zimmer mit oder lohne Pension zu
vermiethen . Näheres daselbst . 13584
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Bleichstraße 1 sind 1 bis 2 möblirte Zimmer zu verm . 2657

Bleichstraße 8 auf April eine sehr schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 3259

B l e i ch st r a ß e 14 ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 15116

Geisbergstraße 10 , zwei Treppen hoch ,
eilt gut möbl . Zimmer auf gleich billig zu vermiethen . 4478

sind 3 schön möblirte Zimmer
v mit Küche zu vermiethen . 3995

Helenenstraße 3 ein heizb . , geraum . Zimmer zu verm . . 3925

Helenenstraße 18 ist eine Wohnung von drei Zimmern ,
Küche u . s. w . und 1 möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4564

Herrngartenstraße 4 sind zwei fein möblirte Parterre -

Zimmer auf Februar zu vermiethen . 4565

Karl st raße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer zu verm . 3045

Nervst raße 9 ist ein möblirtes Zimmer und eine möblirte

Mansarde mit oder ohne Kost zu vermiethen . 4465

Nicolasstratze 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in
6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Einzu¬
sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 14973

Nieolasstraste 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen ; daselbst auch 2

Mansard -Wohnungen sogleich oder später . Einzusehen zwischen
10 und 12 Uhr . 3383

Rheinftraße 33 möbl . Zimmer mit und ohne Pension . 14813
Villa Bosenhaim , Sonnenbergerftraße 16 , ist noch eine

möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 14383

Sonmnbergerstmße 179 (Billa Roscnlmid )
ist eine kleine , möblirte Wohnung zu vermiethen . 4140

« L ^ ebergasse 34 , 2 Stiegen hoch , ein freundliches , rnö -

blirtes Zimmer gleich zu vermiethen . 3930

Wellritz st raße 20 , 2 St . I . , ist ein gut möblirtes Zimmer
an einen auch zwei Herren billig zu vermiethen . 4566

Eine elegant möblirte Wohnung ans sofort zu
vermiethen . Näh . Parkstrahe 1 . 13638

Ein fr . möbl . Zimmer bill . z . verm . Hellmundstr . 11,1 . Et . 3560

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 14198

| Ein schöner , großer Laden mit Wohnung , Langgasse |
I No . 40 , ist auf 1 . April zu vermiethen .

| Ed . Kalb . 4545 |

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Marktplatz 7s in
der Speisewirthschast . 302

Ein oder zwei junge Herren finden schöne Wohnung zu mäßigem
Preise mit Pension . Näh . Exped . 4557

In gebildeter Familie Frankfurts finden ein oder zwei junge
Herren beste Wohnung und Pension gegen mäßige Vergütung .
Näheres Expedition . 4157

Auszug aus den Givilftauds - Negistern der

Stadt Wiesbaden .
22 . Januar .

Geboren : Am 17 . Jan ., dem Hauderer Peter Christian Meyer c.
S . — Am 20 . Jan ., dem Schuhmacher Martin Joseph Heidecker e. S .,
N . Johann Franz Peter Wilhelm . — Am 21 . Jan ., dem Maurergehülfen
Joseph Bullmann e. T ., N . Catharine . — Am 18 . Jan ., dem Taglöhner
Johann van der Heydt e. T ., N . Pauline Philippine Elisabeth Dorothea .

Gestorben : Am 21 . Jan ., der verw . Privatier Johanne ? Wcyland
von Hadamar , alt 78 I . 11 M . 24 T . - Am 21 . Jan ., Lisette , geb .
Krug , Ehefrau de » Kaufmann ? Philipp Müller , alt 35 I . 4 M . 16 T .
Am 22 . Jan ., der Schriftsetzer Wilhelm Jung , alt 39 I . 8 M . - Am
22 . Jan ., Johann Jacob , unehel ., alt 3 M . 8 T . — Am 22 . Jan ., der
unverehu . Herrnschneider Carl Heinrich , alt 47 I . 8 M . 17 T .

___________________________
Königliches Standesamt .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am Sonntag Septuagestmä Vormittags 9 Uhr : Lesegottesdienst . Dienstag

Abends 8 ' m Uhr ; Bibelstunde . Samstag Abends 8 *A Uhr : Beichte .
Pfarrer Hei « .

Evangelische Kirche .
Septuag .

Haup tkirche .
Frühgottesdienst B' /t Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Ratz Ohly .
Rachmittagsgottesdienst 2 */s Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
_ Bergkirche .
Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Die Casualhaudlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar .
Donnerstag den 29 . Januar Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule , Louisenstraße 24 .
Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / , Uhr Friedrichstraße 19 und Stiftstraße 12 .

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 22 .
3 . Sonntag nach Erscheinung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 ’/s und 11 ' / - Uhr ; Messe mit Gesang
und Predigt 7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst 88/ * Uhr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich sind heil . Messen 67 - , 7 */ <, 8 und 9 */t Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 77 « Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst m der Pfarrkirche .
Sonntag den 25 . Januar : Kein Gottesdienst wegen auswärtiger Funktion .

( Herr Pfarrer M unding , Oraniensttaße 13 .)

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 25 . Januar Vormittag ? 10 Uhr : Erbauungsstunde im neuen

Ratzhaussaale . Herr Prediger Hiepe . Der Zuttitt ist Jedermann
gestattet ._________________ ___________ _______________________________

Nusfifcher Gottesdienst , Kapeüenstraße 17 ( Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr in der kleinen

Kapelle , Mittwoch Vormittags 10 ' / - Uhr in der großen Kapelle .
S . ÄugnstMie ’ s English Churcb .

Septuagesima Sunday . Conversion of 8 . Paul .
Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litany and Sermon at 11 . Even -

song at 3 . 30 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 . Friday . Evensong at 4 .
The ( iturcli Library is open on Wednesday front
___________ $ 1 . S ® to 13 a .

A n g e k o m m e n e Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 23 . Januar 1880 .)

Adler s
Selowsky , Kfm ., Berlin .
Lotichius , Dr ., St . Goarshausen .
Perl , Kfm, , Rathenow .
Baum , Kfm ., Naumburg .
Falz - Fein , Ger .-Präs ., Russland .
Vette , Köln .
Startz , Kfm ., Aachen .
Eichelbaum , Kfm ., Berlin .
Bernstein , Kfm ., Berlin .
Jacoby , Kfm ., Berlin .
Wolfheim , Kfm ., Augsburg .

estnischer Hof i
Schneider , Rent . m . Fr ., Neuwied .

SSinhorn i
Opiatel , Fabrikbee ., Wien .
Lohse , Kfm ., Dresden .
Eisig , Kfm ., Hechingen .
Deissner , Kfm ., Em «.
Meyer , Kfm ., Köln .
Konski , Kfm ., . Berlin .
Herb , Fr ., Berlin .

Eisenbahn - Bfiotel i
Hassbach , Bauunternehm , m . Farn .,

Ingolstadt .

SSrttster Walds
Gold , Kfm ., Wien .
Fischer , Kfm ., KasseL
Zehnter , Kfm ., Cobur *̂ .
Heusgen , Fabrikbes ., Köln .

Kaesatier Hofs
Wheeler , Anw . m . Fr , Manchester .
Goldmann , Kfm ., Mannheim .

Atter MonmenStofi
Wentz , Kfm ., Duisburg .
Adels , Bauunternehm ., Oldenburg .
Baumann , Kfm ., Bühlerthal ,

i Greiss , Kfm ., Hanau ,
i Ucko , Kfm ., Siegen .

Stinein - Hetel i
Flemming , Dr ., KfeL
Hopkins , Capit . m . Farn . u . Bed .,

Baltimore .
Nightingale , FrL , New - York ,

Rose s
van der Schalk , Resident , Java .

Taunus - Rotel i
Eckel , Deidesheim .

Hotel '
Weinst

Hering , Fr . Hptm . m . S ., London .
Walther , Kfm ., ________ Saalfeld .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1880 . 22 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachur .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel

Barometer * ) (Par . Linien ) . 336,56 335,95 335,67 336 06
Thermometer (Reaumur ) . - 9,4 - 4,8 — 3,6 - 5,98

1,14
98,86

Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

0,81 1,28 1,35
100 100 95,1

Windrichtung u . Windstärke | £ ).
schwach .

£ >.
s. schwach .

O .
s. schwach .

Allgemeine Himmelsausicht . | bedeckt .
bedeckt .
Schnee .

der Schnee
R . redueb

bedeckt .
Regenmenge pro LH

' in par . 6V
Von Mittag bis zum Aber
*) Die Barometerangaben

d anhalten
sind auf 0 =

14,4
fall ,
kt.

—
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Verloosunge « .

( Preußische Klassen - Lotteric . — Ohne Gewähr .) Bei der
am 22 . Januar in Berlin fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse 161 .
Köuial . Preuß . Klassen - Lotterie fielen : 2 Gewinne a 15,000 M . auf
No . 88393 und 58042 , 5 Gewinne a 6000 M . auf No . 5823 25338 31153
63089 und 93425 , 50 Gewinne ä 3000 M . auf No . 6058 7806 9979 11905
12205 14192 17726 20706 21398 21571 21632 21659 31319 34828 37654
39358 39546 43359 43894 44483 44541 44887 49750 50691 50809 53037
53257 54468 54682 59443 60791 62337 65069 65826 66778 69370 70321
72629 73831 73954 74594 75079 77026 80623 83658 84833 86758 89898
90260 und 92005 , 51 Gewinne a 1500 M . auf No . 144 927 4215 7407
9073 10394 11216 13884 14333 14852 20606 20840 21415 21995 42920
25785 27680 30637 34447 35517 36010 36546 37221 43710 43818 43820
48634 49089 57263 58168 60904 62000 63183 66723 66929 67392 68313
70350 70918 72407 73004 74726 75140 75763 75784 76657 81157 83805
89399 92872 und 94409 , 61 Gewinne ä 600 M . auf No . 555 4950 8046
8449 9015 9134 14147 16301 17312 19461 20881 24279 24302 24485
25257 27445 28428 29360 31143 34489 34719 36964 40664 44108 44512
44804 46949 47425 51209 56210 56810 57381 59221 59830 60743 62799
63990 65596 66398 66590 67482 68190 68502 68543 69066 73131 75064
75116 77777 79571 81320 83096 83116 83608 83881 85078 87591 90884
92189 92268 und 94228 .

( Stadt AmienS 100 Fr . - Lo ose vom Jahre 1871 .) Bei der
am 3 . Januar stattgehabten Ziehung wurden folgende Hauptpreise ge¬
zogen : No . 57418 10,000 Fr ., No . 5573 35724 je 500 Fr ., No . 759 7323
7657 8682 9303 12061 12261 17060 23016 23659 23984 26228 27518
31757 38029 38124 44236 45205 47778 50998 52328 52670 55202 55482
57902 60528 61775 67034 69149 72052 je 200 Fr . Zahlbar am 1 . Mai .

Frankfurt a . M ., 22 . Januar 1880 .
® eto «6ourfe .

Soll . Silbergeld 167 Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 51 - 55 „
20 Frcs .-Stücke . 16 „ 12 - 16 „
Sovereigns . . 20 „ 27 — 31 „

» eriales . . 16 „ 66 — 70 „
arS in Gold 4 „ 17 - 20

"

Wechsel - Tsurfe ,
Amsterdam 169 .05 B . 168 .65 G .
London 20 .375 B . 335 G .
Paris 80 .95 B . 75 G .
Wen 172 .80 B . 172 .40 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .

I Reichsbank -Disconto 4 .

Die Gouvernante .
Roman von S . Melnec , Verfasserin von „ImKloster "

, „Olga " u . s. w .

(18 . Fortsetzung .)
83on diesem Augenblicke an war Bianca des Vaters einziges

Glück , sein ganzer Stolz , und er dachte an nichts als ihr Leben
mrt seiner Fürsorge und seiner Liebe zu verschönen , welche Bianca

öergött
8W " Hebung ihres reinen , kindlichen Herzens

« , ? er
™

3i0e
,
® ^ Qtten ' welcher auf ihren sonnigen Lebenspfad

ft .'
war Werner s immer stürmischer und dringender werdende

Leidenschaft , gegen welche Bianca selbst beim Vater keinen Schutz ,ja , zum ersten und einzigen Male sogar kein Verständniß fand . .bis kurz vor seinem Tode .
Sie ahnte freilich nicht , daß bei dem sonst so freidenkendcn

Manne eine Art von Aberglauben viel dazu beitrug , ihn in diesem

Lieblina
0C0e ? Opfer , welches er feinem

Lrebung auferlegte , blind zu machen .
Es existirte nämlich eine Prophezeiung , fast so alt wio di -

äStilöftSn 7h aIIte männlichen Nachkommen derselben
“ • * * * » " b,r,d «

Freidenkend und aufgeklärt , wie Roderich war , hatte er sichdoch me ganz dem Einflüsse dieser unheilvoll n $ rXeiuna S
" ntWhen vermach um so weniger , als dieselbe bis etz? Ler
Weise Recht behalten . . . bis zu ihm herab hatte der Tod nochjeden Lossow auf eine ungewöhnliche , unvorhergesehene Art ereilt '
auch „ wu . d ° i - ld di , Reih , UffiÄ

Sobald er nun Bianca als guten Engel an seiner Seite

. . f Jenem ® benS ) Bianca von jeder Vervsticktuna in

^ gesp? ochen !
aU $ abe er Werner ' S Todesurtheil

die Liebe für sein Kind siegte . Er sagte sich , daß ihr

Lebcnsglück nicht auf daS Spiel gesetzt werden dürfe , um eines
Aberglaubens willen .

Auch Werner kannte diese Prophezeiung , doch hatte er sie
stets verlacht .

Nur ein Mal durchzuckte die Erinnerung daran seine Seele
mit ahnungsvollem Grauen , als Bianca ' s bleiche Lippen kaum
hörbar flüsterten :

„ Erst müßtest Du mich tödten ! "

Ein Schauder überrieselte ihn , so oft die Erinnerung daran
sich ihm aufdrängte , . . war er der letzte ?

* *
*

Die Gruft auf Donauwalden hatte sich abermals geöffnet und
geschlossen , um die letzte Frciin von Lossow anfzunehmen .

Wie unbedeutend auch ihre Rolle in der Gesellschaft gewesen
sein mochte , ihr Tod war doch ein Ereigniß für die Bewohner
der Residenz , da man erfahren , wie eigentlich der Schreck über
Roderich ' s Tod die Veranlassung zu dem ihrigen geworden . Das
war doch sehr rührend und traurig , zumal , da die sanfte , freund¬
liche Frau keinen Feind hatte , sondern Jeder nur Gutes von ihr
zu sagen wußte . Dann gab auch ihr Tod neuen Stoff zur Unter¬
haltung , indem man sich eingehend damit beschäftigte , was nun
aus Bianca werden würde . Man hatte fast vergessen , daß sie
nicht Roderich Loffow

' s Tochter war . War es doch schon so
lange her , daß dessen Vermählung großes Aufsehen erregte . Man
hatte sich täglich über so viel Neues und Unerhörtes zu wundern
das weit interessanter und pikanter war , als Loffow ' s solide Heirath
mit der zwar schönen , aber schwermüthigen und deshalb für die
Gesellschaft langweiligen Italienerin .

Jetzt , bei seinem Tode , tauchte das Alles wieder auf , und
man beschäftigte sich einige Tage damit : ob wohl ein Testament
vorhanden und was dasselbe für Bianca bestimmt . Fast einstimmig
aber wurde angenommen , daß Letztere ja doch so wie so ihres
Adoptiv - Vaters Erbin sei , da unzweifelhaft nach Ablauf der Trauer¬
zeit die Vermählung derselben mit Werner stattfinden würde .

Die einzelnen Stimmen , welche zweifelnd dagegen sich zu er -
heben wagten , wurden mit spöttischem , ungläubigem Lachen zur
Ruhe verwiesen . . . welches Mädchen in der Residenz würde
wohl sich geweigert haben , dem jungen , schönen , reichen Majorats -
Herrn ihre Hand zu reichen ?

*
*

*

Bianca saß am Schreibtisch in ihrem mit eben so viel Pracht
wie Geschmack und Poesie ausgestatteten Boudoir . Sie hatte sich
hierher zurückgezogen , um noch einige Sachen zu ordnen , da sie
am Abend mit der Gräfin Rheinsberg und deren Tochter in die
Wohnung derselben übersiedeln sollte .

Die beiden Freundinnen waren nach Tante Susanna ' s Tode
bei ihr geblieben , da sie bis zum letzten Augenblick ihre Pflicht
thun wollte , und nicht wohl ohne Schutz und Beistand in dem
Trauerhause weilen konnte . In wenigen Tagen wollten sie gemein¬
sam die Reise nach Italien antreten , auf welche die Gräfin sowohl
wie auch Werner gedrungen hatten . Die Suchen waren bereits
gepackt und Alles zur Abreise vorbereitet , denn die mütterliche
Freundin wollte die arme Waise so schnell wie möglich dieser Um¬
gebung entreißen , in der Alles sie an ihren herben Verlust mahnte .

Bianca ordnete aber nichts von den Briefen und Papieren ,
die vor ihr lagen . Sie hatte den Kopf auf die Hand gestützt und
war so sehr in ihre traurigen Gedanken vertieft , daß sie nicht
fühlte , wie Thräne auf Thräne heiß und schwer niedertrvpfte .

Sie versuchte , sich klar zu werden über die Zukunft , über das ,
was sie thun konnte , thun mußte , und war doch nicht im Stande ,
ihre Gedanken zu sammeln und klar und bestimmt auf diesen einen
Punkt zu richten . Wenn sie auch längst wußte , was sie wollte ,
auf das wie fand sie keine Antwort .

Ein leises Klopfen an der Thüre , die sie verschlossen , um
ungestört zu sein , schreckte sie auf . Sie ging um zu öffnen und
vernahm von Johann die Meldung : der junge Herr Baron lasse
Baroneß Bianca um eine Unterredung bitten .

( Fortsetzung folgt .)
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